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Amtliches Bekanntmachungsblatt der Stadt Rauschenberg

Aktuelles
Rauschenberg erhält 37.800 Euro Förderung für 

neues Einsatzleitfahrzeug der Feuerwehr  
Dr. Stefan Heck, Staatssekretär im Hessischen Ministerium des In-
nern und für Sport, hat der Stadt Rauschenberg einen Förderbe-
scheid in Höhe von 37.800 Euro überreicht. Die Landeszuwendung 
dient der Beschaffung eines neuen Einsatzleitwagens für die Frei-
willige Feuerwehr Rauschenberg.  

v.l.: stv. Stadtbrandinspektor Timo Prediger, Bürgermeister Michael Em-
merich, Staatssekretär Dr. Stefan Heck, Fraktionsvorsitzende Manfred 
Günther (SPD) und Manfred Hampach (FBL) Foto: Ina Tannert 
Das gegenwärtige Fahrzeug ist zwar noch nutzbar, hat aber bereits 
etliche Dienstjahre auf dem Tacho. So ist trotz zwischenzeitlicher 
technischer Nachrüstung die Beschaffung eines neuen Einsatzleit-
fahrzeugs mit moderner digitaler Technik unverzichtbar. Erst kürz-
lich wurde in Rauschenberg eine Digitalfunk-Basisstation in Betrieb 
genommen, mit deren Hilfe alle Einsatzkräfte alarmiert werden sol-
len. Das neue Fahrzeug zur Koordinierung des Einsatzgeschehens 
trägt ebenfalls dazu bei, dass die Rauschenberger Feuerwehr den 
Anschluss an die technische Entwicklung halten kann. Für dessen 
Beschaffung veranschlagt Bürgermeister Michael Emmerich Kosten 
in Höhe von ca. 180.000 Euro. Der Beschaffungsprozess startet im 
Herbst zunächst mit der Ausschreibung, in ein bis eineinhalb Jahren 
steht dann der neue Einsatzleitwagen der Feuerwehr zur Verfügung. 
 
 

DRK Rauschenberg ruft zum Blutspenden auf 
Ihre Blutspende wird dringend gebraucht  

Ohne menschliches Blut sind 
viele Therapien und Operationen 
nicht möglich. Trotz medizini-
schem Fortschritt gibt es bisher 
keine künstliche Alternative zur 
Blutspende. Daher braucht es in 
ganz Deutschland täglich 15.000 Menschen, die mit ihrer Blutspende 
ihr Herzblut für andere geben und so Leben retten. 
Die nächste Blutspendemöglichkeit bietet das DRK am 

Donnerstag, dem 9. September 2021   
von 15.45 bis 19.45 Uhr 

in Rauschenberg 
Kratz’sche Scheune 

Bahnhofstr. 10a 

Eine Blutspende kann bis zu drei Menschen helfen. Nach der 
Spende wird das Blut in seine Bestandteile getrennt. Es entstehen 
drei Präparate für die Patientenversorgung. Erythrozyten (rote 
Blutkörperchen) erhalten z. B. Patienten mit akutem Blutverlust 
oder die an Blutarmut (Anämie) leiden. Thrombozyten (Blutplätt-
chen) sind für die Blutstillung und Blutgerinnung verantwortlich 
und werden z. B. von Krebspatienten benötigt. Das Plasma enthält 
Nährstoffe sowie Faktoren für die Blutgerinnung und wird daher z. 

B. für Patienten mit massiven Blutver-
lusten oder bei Gerinnungsstörungen 
benötigt. Allen Krankheitsbildern ge-
meinsam ist, dass es keine Alternative 
zur Bluttransfusion gibt. 

Übrigens: Um keinen Blutspendeter-
min mehr zu verpassen bietet das DRK 
mit der Blutspendeapp die Möglich-
keit, sich via E-Mail oder SMS an den 
Termin erinnern zu lassen. Alle Infos: 
www.spenderservice.net 

Jede Spende zählt. Blut spenden kann 
jeder Gesunde von 18 bis zum 73. Ge-
burtstag, Erstspender dürfen jedoch 
nicht älter als 64 Jahre sein. Frauen 
dürfen viermal, Männer sechsmal in-
nerhalb von 12 Monaten Blut spenden. 
Zwischen zwei Blutspenden muss ein 
Mindestabstand von 56 Tagen liegen. 
Damit die Blutspende gut vertragen 
wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentli-

che Blutspende dauert nur wenige Minuten. Bitte zur Blutspende 
den Personalausweis mitbringen.  
Zur Zeit finden Blutspendetermine nur mit Terminreservierung 
statt!  
https://terminreservierung.blutspende.de/m/Rauschenberg-Kratz-
sche-Scheune 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur 
Blutspende unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im 
Internet unter www.blutspende.de 
 
 Die Solarwärme Bracht eG iG 

informiert – Teil 3 
Weitere Fragen sind aufgetreten die wir 
hier beantworten wollen. 
Warum profitiert das gesamte Dorf?  
Hierzu gibt es mehrere Argumente, die für das Projekt sprechen. 
1.  Jeder Immobilienbesitzer hat natürlich eine Heizung, welche er 

betreibt um damit Warmwasser und Heizwärme für sein Haus 
zu erzeugen. Gerade bei der Öl-/ Gasheizung besteht eine starke 
ökonomische und politische Abhängigkeit was den Preis der fos-
silen Brennstoffe angeht. Die Nahwärme bietet einen langfristig 
stabilen Wärmepreis an. Geld was dafür ausgegeben wird, bleibt 
in der Region und stärkt diese nachhaltig. 

2.  Die Attraktivität des Dorfes steigt ungemein was die Zuwande-
rung junger Familien betrifft. Diese Erfahrung haben andere 
Gemeinden bereits erfahren, welche ein Nahwärmenetz aufge-
baut haben. 

3.  Immobilien, die zum Verkauf stehen, haben deutlich bessere 
Chancen schneller und wertsteigender veräußert zu werden. 

4.  Allein durch die Einsparung an Co2 „katapultiert sich Bracht in 
das Jahr 2050“ so die Aussage des Referenten Prof. Vajen von 
der Uni-Kassel, welche uns bei diesem Projekt begleitet. 



2

5.  Für unser Projekt werden wir Sonderfördermittel des Landes 
Hessen erhalten, was es nochmals attraktiver macht, es umzuset-
zen. 

Ich habe erst vor kurzem eine neue Heizung installieren lassen. 
Macht es für mich Sinn mich an das Nahwärmenetz anzuschlie-
ßen? 
So wie man eine sehr alte Heizung ausbauen kann, so kann man 
auch eine Heizung jüngeren Datums zurückbauen. Beim Verkauf 
dieser wird man sicher nicht mehr den Neupreis erhalten, aber, und 
das ist unserer Meinung nach das Beste daran, man muss sich über 
deren Wartung und die übrigen Kosten keine Gedanken mehr ma-
chen. Auch eine in der Zukunft liegende Investition, in wieder eine 
neue Heizung, erübrigt sich. Man spart also auf lange Sicht viel 
Geld. 
Eigentlich hatte ich vor in meinem Altbau eine Luftwärmepumpe 
installieren zu lassen, habe ich einen Vorteil durch den Anschluss 
an das Nahwärmenetz? 
Eine Luftwärmepumpe zum Nachrüsten bezieht die nötige Umwelt-
energie von der Außenluft. Da die vor allem in der Heizsaison sehr 
kalt ist, kann die Effizienz im Winter spürbar sinken. Das ist vor 
allem dann der Fall, wenn die Vorlauftemperatur der Heizung etwas 
höher ist. Hierzu einfach mal eine kleine Rechnung. Sagen wir es 
handelt sich um ein Gebäude mit einer beheizten Wohnfläche von 
140 m² und einem durchschnittlichen Ölverbrauch von 2.200 l, was 
der Energiemenge von 22.000 kWh entspricht, zu einem Preis von 
72 ct/Liter = 1.584,- €. Eine Luftwärmepumpe hat natürlich gegen-
über der alten Heizung einen besseren Wirkungsgrad. Den wir mit 
80% berücksichtigen. Demzufolge hat unser Haus einen tatsächli-
chen Wärmebedarf von 17.600 kWh. Eine hoch effiziente Luftwär-
mepumpe mit einer Jahresarbeitszahl (JAZ) von 3 benötigt dann 
„nur“ noch 5.867 kWh Strom den ich für 0,3 €/kWh = 1.760,- € 
kaufe. Man sieht aus dieser kleinen Rechnung, ich komme vom 
Regen in die Traufe. Ohne weitere Investitionen in die Reduzierung 
des Wärmeverbrauches, Senkung der Heizungsvorlauftemperatur 
durch größere Heizkörper ergibt das nur wenig Sinn, weil auch diese 
neue Heizung irgendwann wieder ersetzt werden muss. Die Lebens-
dauer einer Luftwärmepumpe wird im Allgemein mit 10 – 20 Jahren 
angegeben. Der Einfachheit halber haben wir hier auf eine Vollkos-
tenrechnung verzichtet, welche das Ganze noch desaströser darge-
stellt hätte.  
Beitrittserklärungen nimmt die Genossenschaft noch bis zum 
30.9.2021 entgegen. 
Weiterhin möchten wir auf unsere Homepage www.solarwaerme-
bracht.de verweisen. Hier gibt es unter anderem im FAQ- und 
Downloadbereich weitere zahlreiche Informationen.  

Der Vorstand Solarwärme Bracht eG iG 
 

Vier von den „Aktiven Ernsthäuser Störchen“ 
waren wieder an der ehemaligen Haltestelle  

Ernsthausen-Wambach aktiv  
Das mit Biberschwänzen bedeckte Dach des Bahnhauses war total 
vermoost. Konrad Weisheit, Walter Linne, Gerhard Damm und 
Walter Müller von den „Aktiven Ernsthäuser Störchen“ machten 

sich an die Reinigungsarbeiten. An einer sechs Meter langen aus-
ziehbaren Alustange wurde eine kleine Gartenhacke montiert und 
damit konnte von allen Dachziegeln das Moos abgekratzt werden. 
Das Laub der großen Lindenbäume war in die Dachrinne gefallen. 
Auch die Dachrinne wurde gesäubert. Anschließend wurde diese 
mit einem engmaschigen verzinkten Drahtgewebe abgedeckt, um 
zu verhindern, dass wieder Laub in die Dachrinne gelangt.  Zu die-
sen Arbeiten hatte die Ernsthäuser Firma Linne ein fahrbares Alu-
miniumgerüst zur Verfügung gestellt. Um die Arbeiten 
durchzuführen, kamen doch einige Stunden zusammen. Zum Ab-
schluss saßen die vier bei einem zünftigen Frühstück noch zusam-
men und waren froh, nicht nur von den Ziegeln das Moos entfernt 
sondern damit auch das Dach des Bahnhauses wieder in einen an-
sehnlichen Zustand gebracht zu haben.  

Konrad Weisheit 
 

Jauche und Levkojen  
Vielleicht erinnert sich noch der eine oder andere an die Verfilmung 
des Buches „Jauche und Levkojen“ von Christiane Brückner. Der 
Roman spielt in den Jahren von 1917 bis 1945. In dem Buch wird 

die Geschichte von Maximiliane von Quindt erzählt, die auf dem 
Gut Poenichen in Pommern bei ihren Großeltern aufwächst. Darin 
werden die ersten drei Jahrzehnte geschildert, ihre Kindheit, Jugend 
und  ihre frühe Verheiratung. Die Heirat mit einem entfernten Ver-
wandten, ein überzeugter Nationalsozialist, dient ihm nur dazu, dem 
Führer Kinder zu schenken. Später versucht Maximiliane zusam-
men mit ihrem Großvater, einem Gegner des Nationalsozialismus, 
das Gut vor den Nationalsozialisten zu schützen, was ihr nicht ge-

lingt. Der Film endet mit der Flucht aus Pommern. 
In unserem „Paradiesgärtlein“ an der Friedhofs-
mauer findet man neben anderem Blühendem 
auch Levkojen. Levkojen blühen in allen Pastell- 
und kräftigen Farben, gefüllt oder ungefüllt. Und 
zu alledem sind sie nicht nur ein echter Hingucker, 
sondern sie verströmen auch einen leichten Duft.
Monika Friedrich 
 

Rentenberatung –  
zusätzlicher Termin 

Aufgrund zahlreicher Anfragen bietet die Renten-
beraterin, Frau Kläs am 28. September 2021 in der 
Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr einen zusätzlichen Be-
ratungstermin in der Kratz’schen Scheune an. 
Zwecks Terminvergabe wenden Sie sich bitte an 
Frau Gudrun Thiessen, Tel.: 06425 9239-13. 
 



Stellenausschreibung 
 

Die Stadt Rauschenberg  
stellt zum nächstmöglichen Termin Erzieherinnen/Erzieher mit 
einer Gesamtwochenarbeitszeit von ca. 50 - 60 Std. (zwei bis drei 
Stellen) für unsere Kindertagesstätte in Bracht ein.  
Bei der Kindertagesstätte Bracht handelt es sich um eine Einrich-
tung mit insgesamt 85 Kindern ab dem 2. Lebensjahr. Es werden 
verschiedene Gruppen, wie zum Beispiel familienähnliche Gruppen 
oder altershomogene Gruppen, angeboten.  Ebenfalls gibt es in der 
Einrichtung eine Betreuung von Grundschulkindern bis zum 10. Le-
bensjahr. Die Kinder nehmen an der Mittagsverpflegung teil und 
werden bei den Hausaufgaben betreut.   
Fachliche Voraussetzungen: 

� Abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/Erzieherin 

Persönliche Voraussetzungen: 
� Zuverlässige und aufgeschlossene Persönlichkeit 
� Flexibilität 
� Freundlichkeit  
� Leistungsbereitschaft 

Die Kita Bracht ist von Montag bis Donnerstag von 7:30 bis 17 Uhr 
und Freitag von 7:30 bis 14 Uhr geöffnet.   

Wir bieten: 
� Entlohnung nach dem TVöD (Entgeltgruppe S8a) 
� Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bei uns!  
Bitte richten Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen – gerne 
auch als E-Mail (magistrat@rauschenberg.de) – bis spätestens  
1. Oktober 2021 an den 

Magistrat der Stadt Rauschenberg 
Schloßstraße 1 

35282 Rauschenberg 
Die Kosten für die Bewerbung (z. B. Fahrtkosten) werden nicht er-
stattet; die Unterlagen werden nicht zurückgesendet.  
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Andrea Vitt telefonisch unter 
der Rufnummer 06425/9239-11 oder per E-Mail a.vitt@rauschen-
berg.de gerne zur Verfügung.  
 

Schließung des Freibades  
Der Sommer geht zu Ende, der Herbst steht vor der Tür. Aufgrund 
der bereits kühlen Nachttemperaturen, wird das Freibad am Mon-
tag, 13. September 2021 nach dem Frühbaden um 12 Uhr, für die 
Saison 2021 geschlossen. Wir danken allen Besucherinnen und Be-
suchern für eine angenehme Saison, die trotz der Pandemie ohne 
Einschränkungen durchgeführt werden konnte.   

Michael Emmerich, Bürgermeister 
 

Absolutes Halteverbot Schmaleichertorstraße  
am 8.9.2021  

Am Mittwoch, 8. September 2021 wird im Bereich Schmaleicher-
torstraße 12-14 (Einfahrt Kraftgasse bis Einfahrt Friedhof) von 6 
bis 13 Uhr aufgrund von Schwerlastverkehr ein absolutes Haltever-
bot eingerichtet.  

Michael Emmerich, Bürgermeister 
 

Mehrzweckhalle Bracht  
Aufgrund eines Wasserschadens kann die Mehrzweckhalle Bracht 
bis auf weiteres nicht für private Veranstaltungen genutzt werden. 
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Schutzhütte auf dem Gedinner – Foto: Armin Köhler

Sitzung des Ortsbeirates Schwabendorf  
Zur nächsten öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates lade ich für 

Mittwoch, den 8. September 2021, 20:00 Uhr  
ins Dorfgemeinschaftshaus Schwabendorf ein. 
Tagesordnung: 
1.   Eröffnung und Begrüßung 
2.   Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
3.   Aktuelles/Mitteilungen 
4.   Radwegebau 
5.   Pflegemaßnahmen in Schwabendorf 
6.   Verschiedenes 
Schwabendorf, den 30. August 2021                    

Günther Aillaud, Ortsvorsteher 
 

Wasser- und Bodenverband Rauschenberg  
Die Verbandsversammlung des Wasser- und Bodenverbandes Rau-
schenberg findet am Freitag, dem 10.9.2021 um 20.00 Uhr in der 
Grillhütte am Grillplatz in Rauschenberg statt.  
Tagesordnung:  
1.   Eröffnung und Begrüßung 
2.   Geschäftsbericht 2020 
3.   Entlastung von Vorstand und Rechner 
4.   Haushalt 2021 
      -Grabenräumung 
      -Drainagen 
5.   Verschiedenes  
Wir laden alle Verbandsmitglieder recht herzlich ein und hoffen auf 
eine rege Beteiligung.  
Rauschenberg, den 27.8.2021 

Der Verbandsvorsteher 
gez. Joachim Gamb 

 

Neues aus dem RathausAmtliche Bekanntmachungen 
Rauschenberger Nachrichten  
vom 4.9.2021 Ausgabenr. 35

Impressionen  
in und um Rauschenberg 
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Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
Rathaus Rauschenberg, Tel. 06425 9239-0 
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg 
E-Mail: magistrat@rauschenberg.de 
Mo.bis Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr 
Mi. 08:00 bis 12:00 Uhr 
Do. 08:00 – 12:00 Uhr, 14:00 –17:30 Uhr  
Bauhof der Stadt Rauschenberg 
Albshäusertorstraße 31, 35282 Rauschenberg 
Telefon: 06425 92047 
E-Mail: bauhof@rauschenberg.de  
Verkehrsbüro und Stadtbücherei 
Am Markt 2, 35282 Rauschenberg 
Telefon: 06425 2750 
E-Mail: buecherei@kvr-rauschenberg.de 
Öffnungszeiten: Mo.+Do. 17.30-19 Uhr  
Bücherei Bracht 
Ellerweg 9 (1. Stock der KITA) 
Öffnungszeiten: Mo.+Fo. 17-18.30 Uhr 
In den hess. Schulferien geschlossen. 
Bücherei Schwabendorf 
Schulstraße 4 
Öffnungszeiten: Mi. 16.30-18.00 Uhr 
Ortsgericht Rauschenberg 
Ansprechpartner: Ortsgerichtsvorsteher 
Herr Gerhard Happel. Termine nach Verein-
barung unter Telefon: 06425 80200,  
Mobil: 0171 6514652, ab 19:00 Uhr  
Schiedsmann 
Herr Ludwig Pigulla, Telefon: 06425 1055 
Albert-Schweitzer-Str. 10,  
35282 Rauschenberg  
Landkreis Marburg-Biedenkopf 
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost 
Simone Kretschmar, Tel.: 06428 447-2161 
Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf 
E-Mail: KretschmarS@marburg-biedenkopf.de  
Rentenberatung 
Jeden 3. Dienstag im Monat von 16:00 bis 
18:00 Uhr, im Saal der Kratz’schen Scheune, 
Bahnhofstraße 10 a, Rauschenberg 
Terminvergabe unter Tel. 06425 9239-13 

Bereitschaftsdienste  
Bauhof der Stadt Rauschenberg 
Wochenendnotdienst,  
Mobil: 0152 34367309  
Störungen Wasserversorgung 
Mobil: 01523 4278441  

Rufnummern, Sprechzeiten u. Bereitschaftsdienste
Pfarrämter  

Kirchenbüro im Kooperationsraum  
„Evangelische Kirche im Wohratal“ 
Sandra Obermann, Verwaltungsassistentin  
Biegenstraße 2, 35288 Wohratal-Wohra 
Tel: 06453/6486096, Fax: 06453/6486098 
Sandra.Obermann@ekkw.de 
Kirchenbuero.Wohratal-Rauschenberg@ekkw.de 
Öffnungszeiten: 
Mo/Di/Mi  9–12 Uhr Do 16–18Uhr  
Ev.-luth. Kirchengem. Albshausen 
Ev. Pfarramt Halsdorf 
Pfarrer Nicolas Rocher, Biegenstr. 2,  
35288 Wohratal/Wohra 
Telefon Halsdorf: 06425/1261 
E-Mail: nicolas.rocher@ekkw.de oder 

pfarramt.halsdorf@ekkw.de 
Freier Tag: Montag  
Ev. Pfarramt Schwabendorf - Bracht 
Pfarrer Christoph Müller, Sommerseite 5,  
35282 Rauschenberg-Schwabendorf 
Tel./Fax: 06425/493 o. 0151/17885645 
E-Mail: pfarramt.schwabendorf@ekkw.de 
E-Mail: christoph.mueller@ekkw.de  
Ev. Pfarramt Rauschenberg - 
Ernsthausen 
Pfarrer Christopher Noll, Kraftgasse 26,  
35282 Rauschenberg, Tel. 06425/1234 
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de  
Ev. Pfarramt Josbach 
Pfarrerin Julia Lange, Alte Heerstraße 18 
35282 Rauschenberg-Josbach,  
Tel. 06425/1303 
E-Mail: pfarramt.josbach@ekkw.de  
Kath. Kirchengemeinde  
Mariae Himmelfahrt Emsdorf 
Am Graben 1, 35274 Kirchhain-Emsdorf,  
Tel.: 06425/523, E-Mail: mariae-himmel-
fahrt-emsdorf@pfarrei.bistum-fulda.de 

Friedhofswärter Schwabendorf 
Axel Eisenhaber, Mobil: 01520/8543513 

Störungen Abwasserentsorgung 
Zweckverband Mittelhess. Abwasserwerke 
Telefon: 0176 19506150  
Störungen Stromversorgung 
EnergieNetzMitte GmbH, Tel.: 0800 3410134 
Stadtwerke Marburg, Tel.: 06421 205-0  
Feuerwehr/Notfall: 112  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
bundesweite Rufnummer: 116 117  
Anschrift u. Öffnungszeiten  
Ärztliche Bereitschaftsdienstzen-
tralen Marburg am UKGM (ÄBD) 
Baldingerstraße, 35043 Marburg  
Mo., Di., Do. 19:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Mi., Fr. 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Sa., So., feiertags 8:00 Uhr bis 24:00 Uhr  
Kinder-/Jugend-ÄBD 
Mi. 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr  

und 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Sa., So., feiertags 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

 
Familien- und Beratungszentrum 

Rauschenberg   
Frau Simone Berwanger 
Mobil: 01590 6105791 
E-Mail: s.berwanger@rauschenberg.de 
Sprechzeiten im Büro Schloßstr. 3,  
Rauschenberg: Di. 16:00-18:00 Uhr  
Do. 10:30-12:30 Uhr oder nach Termin.  

Kindertagesstätten 
 
Kindertagesstätte Bracht 
Ellerweg 9, Telefon: 06427 6609918  
Kindertagesstätte Rauschenberg 
Pfaffengasse 24, Telefon: 06425 318  
Kindergarten Storchennest  
Ernsthausen 
Am Sportplatz 8, Telefon: 06425 818237 
www.vorschule-ernsthausen.de 
 
Postagentur Rauschenberg  

im Seniorenheim „Haus Rauschenberg“. 
Auf dem Flur 35.  Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.: 15:00 – 17:00 Uhr 
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr 

 
Die Schatzkiste 

 
Second-Hand-Laden, Schmaleichertorstr. 4 
35282 Rauschenberg, Tel.: 0152 05857274 
Öffnungszeiten:   Montag: geschlossen
                         Di.+ Do.:     15 - 17 Uhr 
                         Mi. + Fr.:    10 - 12 Uhr 

jeden 1. + 3. Samstag: 10 - 12 Uhr 
 

Impressum:  
Druck und Verlag: Henrich-Druck · Inh.: Michael Henrich  
Neue Gartenstraße 16 · 35279 Neustadt (Hessen) Tel. (0 66 92) 63 25 · Fax 54 88  
rauschenberg@henrich-druck.de · www.henrich-druck.de  

Erscheinungsdatum: wöchentlich samstags, kostenfrei an alle erreichbaren Haushalte.  
Fotos: u. a. von AdobeStock.com 

HD

Redaktionsschluss (Texte und Bilder) ist dienstags 12.00 Uhr. 
Anzeigenschluss ist mittwochs 8.00 Uhr. Gültig immer für die Ausgabe der aktuellen Woche.  
Allgemeine und haftungsrechtliche Hinweise: Für unaufgeforderte Manuskripte, Fotos und oder Datenträger 
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Der Verlag behält 
sich vor, Vereinstexte nicht zu veröffentlichen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine 
Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.

Apothekennotdienst 
 

Montag, 06.09.2021, 8:30 Uhr bis 
Montag, 13.09.2021, 8:30 Uhr 

Apotheke Rosenthal   
Am Lindenrain 3 
35119 Rosenthal 
Tel.: 06458/1234  

Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 
(kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 
ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere 
Notdienstapotheken im Umkreis abzufragen.  

Öffnungszeiten Freibad Tel.06425 510 
Mo -Fr.: 9:00-19:30 Uhr 
Sa, So, Feiertage: 10:00 -19:00 Uhr 
Bei schlechtem Wetter sind verkürzte  
Öffnungszeiten möglich. 
 
Ansprechpartner/Zuständigkeit 
„Gelbe Tonne“ 
Fa. Knettenbrech + Gurdulic 
Hotline Tel.: 0800 1015860 
E-Mail: Kommunal-Mittelhessen@ 
            knettenbrech-gurdulic.de 

Schmaleichertorstraße 19 · 35282 Rauschenberg
Tel: 0 64 23/520 88 · Mobil: 0172/700 71 20

Hellwig Bestattungen
Für einen würdevollen Abschied

Hausmeisterservice & Gartenpflege 

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw. 
Telefon: 0152-59 93 24 02 
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter
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Ausstellung  Skulpturen, Malerei, grossformatige Fotografien

Sa. und So, 04./05. und 11./12. September 2021, je von 11 17 Uhr
Eintritt frei

Kontakt: 
Dr. Anne Hoerder

0171 148 2075
anne.hoerder(at)web.de

Inge Eismann-Nolte Werner Eismann

Im Sand 14, 35282 Rauschenberg Infos: www.rauschenale.de

Open-Air und überdacht

„NEUE WERKE“ von Werner Eismann  
und Inge Eismann-Nolte 

Ausstellung in der „Galerie Altes Sägewerk“ in Rauschenberg 
4./5. und 11./12. September von jeweils 11 – 17 Uhr 

Die Künstlerin Inge Eismann-Nolte präsentiert zusammen mit 
ihrem Mann Werner Eismann im Atelier Altes Sägewerk in Rau-
schenberg fast ausschließlich neue und noch nie gezeigte Werke. 
Wie auch bei vielen anderen Künstlern wurden öffentliche Auf-
tritte in den letzten zwei Jahren sehr selten. Kreatives Arbeiten 
fand zu Hause im eigenen Atelier statt und Auftritte auf öffentli-
chen Bühnen gab es kaum. Kunst sollte im Original gesehen wer-
den und nicht als Livestream am Computer. 
Aus diesem Grund freuen sich die Künstler/In mit dem alten Sä-
gewerk in Rauschenberg, im Sand 14 endlich wieder einen ein-
zigartigen Ausstellungsraum nutzen zu können. Lieben Dank 
dafür dem Künstlerehepaar Hoerder, die dieses Ausstellungsge-
lände mit viel Einsatz und Liebe zur Kunst betreiben. 
Inge Eismann-Nolte ist freischaffende Künstlerin und Trägerin 
des Otto-Ubbelohde-Preises. Professionelles und kreatives Arbei-
ten liegt ihr im Blut. Farbenfrohe Gemälde, ausdruckstarke Por-
traits und Skulpturen mit besonderem Charakter sind ihr 
Markenzeichen. Immer offen für neue Techniken ist die Band-
breite ihrer Arbeiten überraschend und sehr vielfältig. Ihr großer 
Erfahrungsschatz kommt in ihren Werken zum Tragen, wenn sie 
verschiedenste Materialien in immer neuer Weise kombiniert und 

aufeinander abstimmt. So weisen auch ihre neuen Arbeiten eine 
große Ausdruckskraft aus. 
Für die Autorin Beatrice Miguel illustrierte Inge Eismann-Nolte 
ein neues Kinder-Vorlese-Buch „Lillys abenteuerliche Reise“ mit 
fast 50 Illustrationen auf 80 Seiten, dass in der Ausstellung nicht 
nur zu sehen, sondern auch zu erwerben sein wird. 
Der Fotokünstler und Musiker Werner Eismann nennt seinen Stil 
„Wusch“. Seine beeindruckenden Arbeiten muss man sehen um 
„Wusch“ zu begreifen. 
Seit einigen Jahren widmet sich Werner Eismann neben der 
Musik auch der Fotografie. Fragmentale Überlagerung verschie-
dener Fotografien verschmelzen zu Szenen, die seiner Fantasie 
und Kreativität entspringen. So entstehen ‚Kompositionen’ in 
einem faszinierenden Stil. Harmonische und farben-frohe Werke, 
die sich so entwickeln, wie er einen Musiktitel komponiert. Seine 
Art der Bearbeitung lebt von gleichzeitiger Schärfe und Un-
schärfe vereint in einem Bild. Die Besucherinnen und Besucher 
seiner Ausstellungen dürfen sich also auf eine interessante Reise 
in neue Welten freuen.  
Und die Musik ist auch dabei: Zwischendurch ist ein kleines Kon-
zert mit entspannter Sommermusik von Werner Eismann geplant. 
Die Ausstellung ist am 4. und 5. sowie am 11. und 12. September 
jeweils von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei. 
Es gelten die Corona-Regeln des Landkreises Marburg-Bieden-
kopf. 

Impressionen  
in und um Rauschenberg 

Altstadt mit Kornblumenfeld – Foto: Armin Köhler
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Ev. Kirchengemeinde Schwabendorf/Bracht  
Kirchen 
Die Kirchen in Schwabendorf und Bracht sind durchgängig geöffnet 
und laden auch außerhalb der Gottesdienstzeiten zur Ruhe und Be-
sinnung ein. Es liegen Schriften und Materialien aus, um sich Im-
pulse und eine Stärkung für den Tag mitzunehmen. 
Präsenz-Gottesdienste 
Bei entsprechendem Wetter finden die Gottesdienste im Außenbe-
reich der Kirchen statt, natürlich mit den bereits bekannten Regeln 
wie Maske, Abstand, Nachverfolgbarkeit etc. Bitte bringen Sie Ge-
sangbuch, ggf. EGplus und, falls möglich, eine Sitzgelegenheit mit. 
Bei schlechtem Wetter finden die Gottesdienste in Bracht in der 
Kirche statt, in Schwabendorf bis auf weiteres im DGH.  
Sonntag, 5. September 2021 (14. Sonntag nach Trinitatis) 
  9.15 Uhr  Bracht – KEIN Gottesdienst! 
Geänderte Planung: 10.00 Uhr Bracht – Konfirmationsgottesdienst 
für beide Orte in der Kirche 
Bitte denken Sie daran, dass aufgrund der Corona-Regeln die Kir-
che nicht voll besetzt werden kann. Vorrang haben die (angemelde-
ten) Angehörigen der Konfirmandinnen und Konfirmanden. Auch 
hier gilt Maske, Abstand, Nachverfolgbarkeit etc 
Sonntag, 12. September 2021 (15. Sonntag nach Trinitatis) 
  9.30 Uhr  Schwabendorf Gottesdienst mit Taufe 
10.30 Uhr  Bracht: Zeltgottesdienst anlässlich des Kartoffelfestes an 

der MZH 
 

Ev. Kirchengemeinde  
Rauschenberg-Ernsthausen  

Gottesdienste 
Samstag, 4.9.2021 
15.00 Uhr  Taufgottesdienst im Familienkreis 
Sonntag, 5.9.2021 (14. Sonntag nach Trinitatis) 
  9.00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst im Familienkreis in der Stadt-

kirche Rauschenberg 
10.45 Uhr  Konfirmationsgottesdienst im Familienkreis in der Stadt-

kirche Rauschenberg 
17.30 Uhr  Abendgottesdienst in der Friedhofskirche Ernsthausen 
Sonntag, 12.9.2021 (15. Sonntag nach Trinitatis) 
10.45 Uhr  Gottesdienst in der Stadtkirche Rauschenberg 
11.00 Uhr  Konfirmation im Familienkreis in der Dorfkirche Ernst-

hausen 

Lebensworte 
Unser digitales Format „Lebensworte“: für jeden Sonntag ein gutes 
Wort von Menschen unserer Gemeinde. Schauen Sie doch mal auf un-
serer Homepage kirche-rauschenberg.jimdofree.com/video-andach-
ten/ vorbei. 
Seelsorge – Auch in diesen Zeiten bin ich gerne im Rahmen meiner 
Möglichkeiten für Sie da! 
Wenn Sie das Gefühl haben, dass ein Gespräch oder ein Gebet 
einem Familienangehörigen, einem Nachbarn, einem Freund oder 
einem Bekannten (auch in einem Pflegeheim oder einem Kranken-
haus) gut tun würde, dann melden Sie sich gerne bei mir im Pfarr-
amt unter der Telefonnummer 06425/1234 oder per Email unter 
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de. 
 

Großkirchspiel Jona -  
Ev. Kirchengemeinde Josbach und  

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen  
Dich schickt der Himmel 
Auch weiterhin bieten wir mit der Aktion „Dich schickt der Him-
mel“ Hilfe bei Einkäufen, Apothekengängen, etc. an. 
Bitte melden Sie sich einfach im Pfarrhaus Josbach (06425/1303) 
oder im Pfarramt Halsdorf (06425/1261) 

 
Ev. Kirchengemeinde Josbach  

Sonntag, 5. September  
um 10.00 Uhr Gottesdienst in Wolferode auf dem Dorfplatz 
Sonntag, 5. September  
um 11.15 Uhr Gottesdienst in Burgholz auf dem Lindenplatz 
Bitte melden Sie sich zu den Gottesdiensten an. 
Wolferode: Erika Zimmer, 06425/1036 
Burgholz: Anja Happel, 06425/80040 
 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen 
Sonntag, 5. September um 9.30 Uhr Gottesdienst vor der Kirche 

 
Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf  

Sonntag, 5.9.2021       09.15 Uhr  Hochamt 
Montag, 6.9.2021       19.00 Uhr  Rosenkranzgebet für die Kranken 
Mittwoch, 8.9.2021     18.30 Uhr  Hl. Messe  

 

Kooperationsraum „Ev. Kirche im Wohratal“ 
(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, Rauschenberg und Schwabendorf) 

Endlich ist unsere 
Website online!  

Sie ist noch nicht fertig, aber 
ab sofort finden Sie den ak-
tuellen Video-Gottesdienst 

unseres Kooperationsraumes  
auf der Startseite unter 

https://www. 
evangelische-kirche-

im-wohratal.de 
 

Überschwemmungshilfen 
Diakonie Katastrophenhilfe, Berlin 
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02 bei der „Evangelische Bank“ 
Stichwort: Hochwasserhilfe Deutschland 
Online unter: www.diakonie-katastrophenhilfe.de/spenden/ 
Gott segne Gaben und Geber! 
Das „Segofon“ 
Jeden Tag Bibel und Segen von Pfarrer Ralf Ruckert (Sterzhau-
sen) unter 0176 68577569. 
Ein gutes Wort am Telefon  
Telefonisch abrufbare Kurzandacht mit wechselnden Pfarrerinnen 
und Pfarrern aus unserem Kirchenkreis 06421/1750775 oder im In-
ternet: https://soundcloud.com/kommunikation-kirchenkreiskirch-
hain 

Update Corona-Schutzmaßnahmen 
Auch nach der Neuregelung der hessischen Corona-Verordnung 
vom 25.06.2021 sind die Kontaktnachverfolgung und die Vorhal-
tung und Umsetzung eines Abstands- und Hygienekonzeptes ver-
pflichtend. Die EKKW empfiehlt (seit 29.05.2021): 

                  Inzidenz < 50                       Inzidenz > 50 
                  (Stufe GRÜN)                      (Stufe GELB) 
drinnen     Keine Maskenpflicht            Maskenpflicht   
                  am Sitzplatz.                          am Sitzplatz 
                  Gemeindegesang mit            Nur solistischer Gesang  
                  Maske bei 1,5 m Abstand      
draußen    Keine Maskenpflicht            Keine Maskenpflicht  
                  am Sitzplatz.                          am Sitzplatz. 
                  Gemeindegesang ohne        Gemeindegesang ohne 
                  Maske bei 1,5 m Abstand     Maske bei 1,5 m Abstand 

Verbindlich ist in den einzelnen Gemeinden die Entscheidung 
des jeweiligen Kirchenvorstandes.  
Fernseh- und Videogottesdienste 
Sonntag, 5. September 2021 (14. Sonntag nach Trinitatis) 
  9.30 Uhr Evangelischer Gottesdienst aus Palermo im ZDF 
  9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur Bundesgartenschau 

im MDR 
10.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst aus dem Berliner Dom 

(live) in BibelTV  
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PER POST AN
Siebert Augenoptik & Hörakustik GmbH
Bahnhofstraße 13, 35037 Marburg
PER E-MAIL AN : info@siebertonline.de 

ODER TELEFONISCH: 06421- 61092

Hallo, ich bin Joanna Arnold. 
Letztes Jahr habe ich mein Fachabi gemacht und wollte dann „etwas“ 
machen. Es sollte etwas mit und für Menschen sein. Und so habe ich 
den Beruf der Hörakustikerin für mich entdeckt.  
Den Umgang mit Menschen, das handwerkliche Geschick und 
besondere, abwechslungsreiche Tätigkeiten erlebe ich aktuell im 
Team von Siebert Augenoptik & Hörakustik. In 2 Jahren werde ich 
meine Gesellenprüfung an der Berufsschule für Hörakustik in Lübeck 
absolvieren. Insgesamt 8 Schulblöcke habe ich dann auf dem Campus 
Hörakustik gelebt und konnte/durfte dort deutschlandweit neue 
Freundschaften schließen.   
Ich habe sehr viel Spaß in meiner Ausbildung und möchte dies auch 
gerne weitergeben. Ich möchte DICH bei Deinem Einstieg in den Beruf 
des Hörakustikers/ der Hörakustikerin begleiten und mein Wissen und 
meine Erfahrungen gerne mit Dir teilen. Lerne mich und meine Arbeit 
kennen. Neugierig? Bewirb Dich gerne oder stelle Dich doch einfach 
mal bei uns vor. Natürlich kannst Du auch eine Mail schreiben, anrufen 
oder Dich bei mir melden. Du bist herzlich willkommen.   
Was gibt’s noch: auf dem Bild höre ich durch einen Stethoclip ein 
Hörgerät ab, eine ganz andere Welt sag ich Euch :)  
Liebe Grüße, Joanna Arnold Angehende Hörakustikerin 

AUSBILDUNG ZUM*R HÖRAKUSTIKER*IN (M/W/D) 

WER KENNT JOANNA?

Geburtstag  

Rauschenberg 
Samstag, den 4. September 2021 

Erna Klein 
Milchgasse 2 
zum 75. Geburtstag 

 
Ehejubiläum  

Rauschenberg 
Freitag, den 3. September 2021 

Helga und Helmut Sack 
Auf der Bach 2 
zur Goldenen Hochzeit 

Herzlichen  
Glückwunsch 
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Angebote

Schweinegulasch 1 kg 6,90 ¤

Wiener 100 g 0,89 ¤
Würstchen

Bratenaufschnitt 100 g 1,29 ¤

Di / Do / Fr:  8.00-12.30 Uhr  
Do / Fr: 14.30-18.00 Uhr 
Sa:  8.00-13.00 Uhr

Schmaleichertorstr. 13
35282 Rauschenberg
Tel.: 01 62-7 22 94 26

07.09. - 11.09.

REWE Stefan Koch OHG, 35282 Rauschenberg, Bahnhofstraße 46

Wir bauen für Sie einen  
neuen REWE-Markt! 

• Am 4.9.2021 schließen der Markt und der Getränkemarkt nachmittags um 16.00 Uhr und 
bleiben vorübergehend bis spätestens 23.9.2021 geschlossen. 

• In dieser Zeit zieht der Markt in die Räumlichkeiten des Getränkemarktes um und der Ge-
tränkemarkt wird in einem Zelt untergebracht. 

• Die Neueröffnung ist für Juni / Juli 2022 geplant. 

Damit am jetzigen Standort der neue Markt entstehen kann, wird es bis 
Mitte nächsten Jahres ein paar Veränderungen geben: 

Wir hoffen, Sie freuen sich mit uns auf die neuen Räumlichkeiten und bitten um Verständnis für die 
vorübergehenden Einschränkungen. Ihr Stefan Koch und das ganze Team vom REWE-Markt

Kultur.Leben.Bracht e.V. holt  
die mobile Mosterei nach Bracht

Am 25. September 2021 steht das Saftmobil allen Interessierten 
für das Verpressen von Apfelsaft zur Verfügung. Von 10.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr besteht auf dem Parkplatzgelände an der Mehr-
zweckhalle Bracht die Möglichkeit nach Voranmeldung Äpfel 
oder auch Birnen zu Saft zu pressen und abfüllen zu lassen. Der 
Liter gepresster und haltbarer Saft wahlweise im 5 l oder 10 l Kar-
ton, inklusive Verpackung kostet 1,10 €. Wer seinen Umkarton 
aus dem Vorjahr mitbringt, spart 10 cent pro Liter.  
Die Anmeldung erfolgt online mit der ca. Angabe der geplanten 
Kilogrammmenge Äpfel, die entsaftet werden sollen. Einfach 
diekt über die Vereinswebseite www.kulturlebenbracht.de einen 
Termin auswählen, Kontaktdaten angeben und reservieren. Die 
Anmeldung erfolgt je nach Verfügbarkeit.  
Für das leibliche Wohl sorgt das Imbissteam von Familie Michel. 
Tarek Michel, Festwirt während der Brachter 777-Jahrfeier, 

kommt nach Bracht und bietet Speisen und Getränke zum Ver-
zehr vor Ort oder zur Mitnahme ab 11.00 Uhr an.  
Ein Tipp: einfach einmal die Küche 
kalt lassen und lecker Mittagessen 
bei Tarek und seinem Team holen! 
Für Fragen ist der Vorstand von 

KULTUR.LEBEN.Bracht e.V.  
via E-Mail: 

info@kulturlebenbracht.de  
erreichbar oder  

via Telefon  
06427 / 70012  

Wir freuen uns auf Euch,  
bis zum 25. September! 

 

Leipziger Str. 85 · 35279 Neustadt (Hessen) 
Tel.: 0 66 92 / 209 88 60 · Fax: 209 88 61

Zimmerei & Dachdeckerei Meisterbetrieb

· Dachstuhl · Fachwerksanierung  
· Dachsanierung · Fassadenbekleidung  
· Dacheindeckung · Carport  
· Holzrahmenbau · u.v.m.  www.herrenwald.net




